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Ausschreibung der Regionalliga 2026    Gütersloh, 27.07.2025 
 

1. Es gelten die Regelwerke und Ordnungen des Deutschen Bridge-Verbandes e.V. (DBV) und das 
Teamligastatut des Bridgeverbandes Westfalen in der Version von 2022 und der Anlage von 2024. 

2. Der Ligabetrieb wird im Jahr 2026 hoffentlich wieder in 3 Ligen durchgeführt, die Regionalliga wird of-
fiziell geleitet von Michael Böcker als Ligaobmann. Für die meisten Fragen bleibe ich aber der erste 
Ansprechpartner, solange es nicht um kritische Entscheidungen geht. 

3. Jeder Mitgliedsverein darf beliebig viele Teams für die Ligen anmelden. Dabei besteht die freie Wahl 
zwischen der 1. und der 2. Landesliga. Für die Regionalliga sind die folgenden 8 Teams spielberech-
tigt: BC Osnabrück I, BC Tecklenburger Land I (Absteiger), BC Bielefeld I (Absteiger, wird zu BI III), 
BC Gütersloh, BC Leineweber, BC Brilon, BC Osnabrück III (wird zu OS II). Dazu kommt ein Team 
vom BC Münster-Uni, entweder Team II (wenn es nicht aufsteigt) oder Team III, wenn MS II aufsteigt. 
Diese Entscheidung fällt am Wochenende 27.+28.09. 2025. 

4. Sollten Teams auf ihren Platz in der (oder auf ihren Aufstieg in die) Regionalliga verzichten, so wer-
den diese freien Plätze in dieser Reihenfolge aufgefüllt: BC Osnabrück IV – Team von Wulfen (P3-
LL), BC Osnabrück II (P7-RL), BC Leineweber-Bielefeld III – Team Zabinski (P4-LL) und Emsdetten 
(P8-RL). Die Meldung oder der Rückzug eines Teams haben spätestens bis zum 01. Dezember 2025 
zu erfolgen, aber lieber deutlich früher. 

5. Jeder Verein darf bis zu 10 Spieler melden und bis zu 6 Spieler je Kampf einsetzen, die Meldung der 
Spieler hat bis zum 15. Dezember 2025 zu erfolgen, ist aber später noch anpassbar. 

6. Aufgrund von außergewöhnlichen Umständen, wie z.B. der Corona-Epidemie, ist es den Staffelleitern 
erlaubt, in Absprache mit dem Vorstand, kurzfristig notwendige Änderungen am Spielbetrieb durchzu-
führen. Dazu gehören die Änderung von Spiellokalen, die Zulassung weiterer Spieler, Änderung der 
Anzahl der zu spielenden Boards, eine Verkürzung oder Verlängerung der Saison oder eine Änderung 
der Regelungen bezüglich des Aufstiegs oder Abstiegs. Jegliche Änderung ist den Teams unverzüg-
lich mitzuteilen. 

7. Nachmeldungen sind grundsätzlich jederzeit möglich und sollten mindestens einen Tag vor ihrem Ein-
satz beim Ligaobmann angemeldet werden. Der Sportwart und der nächste zuständige Turnierleiter 
für diesen Spieltag sind ebenfalls zu informieren. 

8. Nenngeld/Startgebühren: Für die Teilnahme an der Regionalliga wird eine Startgebühr von 40,- Euro 
erhoben. Die Teilnahmegebühr ist spätestens bis zum 15. Januar 2026 auf das Konto des Bridgever-
bandes Westfalen zu überweisen, eine separate Mitteilung dazu erfolgt parallel. 

9. Das Siegerteam der Regionalliga im Bridgeverband Westfalen erhält die Berechtigung, an der Auf-
stiegsrunde zu den Bundesligen am 26.+27.09. 2026 teilzunehmen. 

10. Im Normalfall wird es 2 Absteiger aus der Regionalliga geben. Sollte der Sieger der Regionalliga auf-
steigen, so wird es einen Absteiger weniger geben. Sollten welche von den 2-3 Teams aus der 3. 
Bundesliga absteigen, so wird es wieder mehr Absteiger aus der Regionalliga geben. 

11. In der Regionalliga werden 2x14 Boards je Kampf gespielt. 

12. Alle Ergebnisse und Informationen gibt es zudem auf der Seite: https://bridge-westfalen.de/ 

13. Hier noch ein paar Vorabantworten auf die mir häufiger gestellten Fragen: 

• Aushilfen in einem anderen Club sind grundsätzlich nicht möglich. 

• Der Einsatz in einem parallel spielenden Team ist nicht möglich. 

• Jeder in unseren Ligen aufgestellte Spieler darf in bis zu 3 Spielen in einem höheren Team des-
selben Vereins aushelfen, welches nicht tiefer, in der gleichen Gruppe oder parallel spielt. 

• Auch das Aushelfen in den Bundesligen ist nun jederzeit vor oder nach einem Einsatz in den Li-
gen des Landesverbandes möglich, ohne die Spielberechtigung für die untere Liga zu verlieren. 

• Das Einsetzen nicht spielberichtigter Spieler führt automatisch zum Verlust des Kampfes. Werden 
mehr als 6 in einem Kampf, bzw. mehr als 10 Spieler in einer Saison eingesetzt, so gelten diese 
Spieler als nicht spielberechtigt und diese Kämpfe werden alle als kampflos verloren gewertet. 


